
 
 

Protokollauszug 
aus der 

15. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 27.01.2010 

 
öffentlich 
Top 9.2 Mehr kommunale Verantwortung für Bildung 

09/SVV/0137 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Bildung und Sport hat einem von der Antragstellerin geänderten Beschluss-
text zugestimmt, dessen Fassung sich der Hauptausschuss angeschlossen hat und der den 
Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen der Ausschüsse“ ausgereicht wurde.  
 
Die von der Fraktion SPD in der März-Sitzung beantragten Änderungen sind in die geänderte 
Fassung eingeflossen, die anschließend zur Abstimmung gestellt wird. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Um in der Landeshauptstadt Potsdam die Bereiche Bildung, Erziehung und Betreuung von 
Kindern und Jugendlichen zu einem eng verknüpften Netzwerk für Bildung zu entwickeln, 
wird der Oberbürgermeister beauftragt, 
 
1. eine Arbeitsgruppe unter Federführung des Fachbereiches Schule und Sport zu grün-

den. Die Arbeitsgruppe versteht sich als ein regelmäßig tagendes Gremium und  wen-
det sich zunächst an die Bildungsakteure aus Kita's, Schulen, Jugendeinrichtungen,  
an Vertreter der Verwaltung, der Staatlichen Behörden und der Politik, um über die 
Entwicklung eines überschaubaren kommunalen Netzwerkes für Bildung, Erziehung 
und Betreuung zu diskutieren, dessen Teile systematisch aufeinander abgestimmt 
sind und  das erfolgreiche Bildungswege für alle Kinder und Jugendliche der Landes-
hauptstadt Potsdam ermöglicht. 
 

2. Grundlage der Diskussion sind die Anträge der Fraktionen SPD und DIE LINKE 
09/SVV/0137 sowie die Unterlagen der Bundesinitiative „Lernen vor Ort“. Im Bereich 
der Schulen sollen u.a. die Erfahrungen Potsdamer Schulen aus den Modellprojekten 
MOSES und GANS einbezogen werden. 
 

3. Die Arbeitsergebnisse der Arbeitsgruppe werden im Mai 2010 im Ausschuss für Bil-
dung und Sport und im Jugendhilfeausschuss diskutiert und bilden die Grundlage für 
ein zu erstellendes kohärentes kommunales Gesamtkonzept „Netzwerk der Landes-
hauptstadt Potsdam für Bildung, Erziehung und Betreuung“, das auch Positionen der 
Landeshauptstadt Potsdam gegenüber dem Land Brandenburg beinhaltet. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
  
 



 


